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Erlebnis Peru-Bolivien - Reiserouten & Reisebeschre ibung 

 
Sei es dicker, grüner Regenwald oder dünne, klare Andenluft. Erlebnis Peru-Bolivien bietet Ihnen ein 
vielfältiges Reiseprogramm mit vielen Höhepunkten! Dazu kommt die individuelle Tagesgestaltung und 
die flexible Art und Weise wie Markus Mathys seine Gäste begleitet. Sie sehen, so wie hier reisen Sie 
sonst nirgends! 
   

 

 

Plaza San Martin Lima  Costa Verde - Lima 
   

Am internationalen Flughafen von Lima werden sie von Markus Mathys persönlich empfangen und 
anschließend ins Hotel begleitet. In Lima verbringen wir 2 Tage, welche für ein erholsames Ankommen 
in Südamerika genügen.  
 
Unter Anderem besuchen wir in Lima die Costa Verde, wo die Wellen des Pazifiks auf Land schlagen. 
Über der Küste im Stadtteil Miraflores gibt es jede Menge Cafes und Restaurants, wir suchen uns eines 
aus und genießen die herrliche Aussicht auf die Brandung unten an der Küste.  
 
Das Restaurant La Rosa Nautica gehört zu den besten Speiserestaurants von ganz Lima. Zum Start der 
Reise sind Sie herzlich eingeladen auf ein Nachtessen inmitten der Brandung des Pazifiks. Die 
Gourmetküche und die einmalige Lage zeichnen dieses Restaurant aus. 
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Restaurant La Rosa Nautica  Flug von Lima nach Iquitos 
   

Die Erlebnisreise durch Peru und Bolivien starten wir dann so richtig mit dem Inlandflug von Lima nach 
Iquitos.  
Dabei werden die Andenketten überflogen, bei Wetterglück zeigen sich die bis über 6000m hohen, 
schneebedeckten Andengipfel. 
   

 

 

Flug von Lima nach Iquitos  Mit Emerson durch Belen 
   

Nach der Überquerung der weißen Andenriesen überfliegen wir Teile des Amazonasbeckens. Nach ca. 
1:50 Std. Flugzeit erreicht der Flug aus Lima die Urwaldstadt Iquitos. Kleine und größere Zuflüsse des 
Amazonas sind schon aus dem Flugzeug gut zu erkennen. 
Iquitos, auch bekannt als das Venedig des Amazonas, ist nur via Flug oder auf dem Wasserweg 
erreichbar. Heute beheimatet die Stadt Iquitos ca. 500'000 Menschen. Nach der Ankunft in Iquitos 
besuchen wir nach dem Mittagessen Belen, der schwimmende Stadtteil von Iquitos am und auf dem 
Amazonas. 
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In Belen-Iquitos  Der Amazonas 
   

Mit einem Kanu befahren wir diesen Stadtteil. Die Häuser der über 20'000 Einwohner von Belen 
befinden sich auf Stelzen oder sind ganz schwimmend. Seit 5 Jahren begleitet uns durch Belen mein 
Bekannter Emerson. Er ist in Belen aufgewachsen, verheiratet und Vater von zwei kleinen Kinder.  
Heute verdient Emerson sich den Lebensunterhalt mit Kanufahrten, er befördert Personen wie Güter. 
Emerson zeigt uns seine schwimmende Stadt, natürlich darf ein Besuch in einer schwimmenden Bar 
und bei Emerson zu hause in seinem schwimmenden Haus nicht fehlen. 
Nach einem Tag in der Stadt Iquitos geht’s am folgenden Morgen auf einen 3-tägigen Bootsausflug auf 
dem Amazonas. Viele Erlebnisse erwarten uns während dieser Zeit auf und am Amazonas von Peru. 
   

 

 

Bei den Yaguas im Regenwald  Bei den Yaguas im Regenwald 
   

Der Amazonas, nun am zweiten Tag hier in Iquitos bekommen wir ihn so richtig zu sehen. Unsere 
Unterkunft liegt etwa 40km flussabwärts von Iquitos in Richtung Atlantik. 
Einige Daten zum Amazonas: 
bis zur Mündung fehlen 2960km, wir befinden uns hier auf einer Höhe von nur 125müM. Die Breite des 
Amazonas rund um Iquitos beträgt 6 bis 8km, an der Mündung zum Atlantik 250km. 
Nach ungefähr 40 km auf dem Amazonas biegen wir ab in den Sinchicuy-Fluss wo wir die "Yaguas" 
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treffen werden. Für unseren Besuch stürzen sich die Ureinwohner des Amazonas in ihre traditionellen 
Kostüme.  
Wir werden sie somit treffen wie einst die ersten europäischen Siedler hier die Ureinwohner trafen. Aber 
keine Angst, sie sind uns friedlich gesinnt und freuen sich auf unseren Besuch! Mit Stolz präsentieren 
sie uns ihre alte Tradition und Trachten. Einer der Stammesältesten wird uns empfangen. 
Die ganze Grossfamilie freut sich auf uns und unseren Besuch! Wir müssen uns jedoch bewusst sein, 
dass die "Yaguas" sich zwar für unseren Besuch kleiden wie dazumal, in der heutigen Zeit leben sie 
jedoch auch wie die übrigen Bewohner am Amazonas d.h. in westlicher Kleidung wie T-Shirts und 
Jeans. 
   

 

 

Sinchicuy Lodge  Sinchicuy Lodge 
   

Heute gehen die "Yaguas" nur noch selten auf die Jagd, die Blasrohre mit denen Affen und andere 
Tiere erlegt wurden, überlassen sie heute uns für ein Zielschiessen. Wir werden sehen wer das beste 
Auge hat um mitten ins Schwarze zu treffen. 
 
Nach dem Besuch bei den Yaguas machen wir uns auf in unsere Lodge, direkt am Sinchicuy-Fluß 
gelegen. Hier genießen wir 3 Tage lang Vollpension. Die Lodge dient als Basislager für Ausflüge zu Fuß 
und via Boot oder Kanu in die nähere und weitere Umgebung. 
 
Auch zwei längere Wanderungen durch den Primär- und Sekundärwald stehen auf dem Programm. 
Dabei besuchen wir einen Naturheiler oder Schamane wie er hier genannt wird. 
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Am Amazonas  Speisesaal auf der Sinchicuy Lodge 
   

Die Zimmer auf der Lodge sind einfach, zweckmäßig und sauber eingerichtet. Alle haben ein eigenes 
Badezimmer mit kalter Dusche welche für Erfrischung im heißen, tropischen Klima der Region sorgt. 
Am Buffet können Sie sich mit lokalen Speisen der Region reichhaltig bedienen. Alle Mahlzeiten sind 
auf der Lodge im Programm mit eingeschlossen.  
   

 

 

Unterwegs im Urwald  Auf der Urwaldwanderung 
   

Für unsere Ausflüge auf dem Amazonas und in den Regenwald haben wir einen professionellen lokalen 
Führer bei uns. Er vermittelt uns interessantes aus der Tier- und Pflanzenwelt und zeigt uns wie hier 
gelebt und gearbeitet wird.  
Wir werden auch längere Wanderungen durch den Primärwald unternehmen, für diese Wanderungen 
stehen uns Stiefel zur Verfügung. Die Wanderungen dauern bis ca. 2 Stunden je nach Pegel des 
Amazonas. 
Mit diesen Erlebnissen geht unsere Zeit am und auf dem Amazonas vorüber. Anschließend fliegen wir 
von Iquitos über Lima in die Anden nach Cusco. 
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Für Naturfreunde - der Amazonas  Blick auf die Plaza von Cusco 
   

Auf unserer Rundreise durch Peru kommen wir nun nach Cuzco. Das Klima hier in den Bergen auf 
3430müM. ist komplett anders als am Amazonas. Die Nächte sind kalt und am Tag brennt die Sonne 
fast senkrecht vom Himmel. 
Wir gewöhnen uns Schritt für Schritt an die Höhenlage hier inmitten der Anden von Peru. Kirchen und 
Ruinen aus der Inkahochzeit, ein farbenfroher Bauernmarkt ganz in der Nähe von Cuzco warten auf 
einen Besuch. 
   

 

 

 
Mutterstein von Cusco  Falkenfestung Saqsayhuaman 
   

Der 12-eckige Mutterstein von Cuzco, ein Wunder aus vergangnen Zeiten. Vieles wurde von den 
Spanier zerstört als sie die mit Gold überzogene Stadt 1533 entdeckten. Für die Inkas war Cuzco der 
Nabel der Welt. Bis heute spürt man welche Macht einst von hier ausging. 
Je nach Interesse der Gruppe besuchen wir die Ruinen der Falkenfestung Saqsayhuaman direkt über 
der Stadt Cuzco mit Pferden. Es ist jedoch auch möglich das ganze auf einer Wanderung zu 
besichtigen.  
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Weiter begeben wir uns auf einen eintägigen Ausflug an den Bauernmarkt von Pisaq im heiligen Tal der 
Inkas. Wir haben an diesem Tag die Möglichkeit mit einem einheimischen Bus zu fahren, ein Erlebnis 
der besonderen Art. 
   

 

 

 
Bahnfahrt nach Machu Picchu  Machu Picchu - Peru 
   

Machu Picchu, die heilige Inkastadt darf natürlich auf keiner Rundreise durch Peru fehlen. Früh am 
Morgen bringt uns PeruRail, die lokale Eisenbahn in einer spektakulären 4-stündigen Bahnfahrt im 
Panoramawagen von Cuzco nach Aguas Calientes, dem Dorf unterhalb von Machu Picchu.  
Im Urubambatal rund um Aguas Calientes verbringen wir heute den Nachmittag. Bei schönem Wetter 
steht eine Wanderung auf den Glücksberg Putukusi auf dem Programm. Nach einer Nacht in Aguas 
Calientes geht's früh los, da wir ja den Sonnenaufgang über der heiligen Inkastadt Machu Picchu nicht 
verpassen wollen. 
Die Ruinenstadt von Machu Picchu wurde erst 1911 wiederentdeckt. Den einheimischen Bewohnern 
des Urubambatals war die Existenz von Machu Picchu jedoch immer schon bekannt. 
   

 

 

 

Aufstieg zum Berg Machu Picchu  Von Cusco nach Puno - La Raya Pass auf 4335müM. 
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Wer mutig und trittsicher ist, den begleite ich anschließend auf den Waynapicchu oder den noch 
steileren Berg Machu Picchu von welchem man eine gigantische Aussicht genießt. Über eine äußerst 
steile Inkatreppe sind beide Gipfel NUR für schwindelfreie zu erreichen. Nach dem Besuch von Machu 
Picchu fahren wir am Abend voll mit tollen Erlebnissen mit PeruRail im Panoramawagen zurück nach 
Cusco ins haltbekannte Hotel. 
   

 

 

 
Kolonialkirche im Dorf Andahuaylillas  Inkatempel bei Raqchi 
   

Nach Machu Picchu, dem Bauernmarkt bei Pisaq und al den Besuchen rund um Cusco heisst es heute 
Abschied nehmen von dieser einzigartigen Region rund um Cusco. Jetzt wartet auf uns der Titicaca 
See.Die knapp 400km fahren wir in einem modernen Reisecar zusammen mit anderen Reisenden und 
einem lokalen Reiseleiter in englischer und spanischer Sprache.  
Zur Auflockerung der Fahrt von Cusco nach Puno machen wir einen ersten Halt im Dorf Andahuaylillas. 
Optional können Sie die Kolonialkirche des Dorfes in Begleitung eines lokalen Reiseleiters besuchen. 
Weiter findet vor der Kirche ein kleiner Markt statt. 
Weiter geht die Fahrt zu einem für die Inkas wichtigen Tempel im Dorf Raqchi. Für alle die genügend 
Inkatempel gesehen haben hat es auch hier einen kleinen Markt mit lokalem Kunsthandwerk. Nach dem 
Besuch hier fahren wir in ein Restaurant, das Mittagessen ist heute für alle inklusive. 
   

 

 

 
Scharmante Begleitung auf dem Weg  Cusco -  Puno  Puno am Titicaca See 
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Puno, Hauptstadt der peruanischen Folklore auf 3850müM. ist gleichzeitig die größte Stadt am Titicaca 
See. Die Stadt ist ebenfalls bekannt für ihre kalten Nächte. Mittlerweilen beherbergt die Stadt Puno über 
130'000 Einwohner. 
In der Bucht von Puno leben die Uros, die Seemenschen des Titicaca See. Für eine Fotoreportage lebte 
ich über 3 Wochen mit ihnen auf den schwimmenden Schilfinseln. Die Bewohner freuen sich somit 
immer über einen Besuch von mir und meinen Gruppen. 
   

 

 

 
Schwimmende Schilfinseln der Uros bei Puno  Markus Mathys mit seiner Patenfamilie 

   
Aus der Zeit der Fotoreportage geht eine enge Freundschaft zu verschiedenen Familien auf den 
Schilfinseln hervor. So wurde ich im 2003 angefragt für eine Patenschaft. Im April 2004 kam dann mein 
Patenkind Katharina zur Welt. Zusammen mit Ruben und seiner Familie dürfen wir ein ganz spezieller 
Tag auf den Schilfinseln verbringen. Für ein Tag gast sein im Titicaca See. Auf diese Art und Weise 
macht Tourismus Sinn und Freude für Sie wie für die Gastgeber. 
Fürs Mittagessen fahren wir in einem echten Schilfboot auf eine Nachbarinsel. Hier holen wir uns frische 
Forellen. Auf Wunsch dürfen Sie selbst probieren die flinken Tiere zu fangen. 
   

 

 

 
Beim fischen auf den Schilfinseln  Bei kochen auf den Schilfinseln 
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Wieder zurück werden die frischen Forellen gereinigt, ausgenommen und landen sofort in der 
Bratpfanne. Während gekocht wird haben wir Zeit Souvenirs einzukaufen, zu fotografieren oder ganz 
einfach zu schauen wie die Forellen knusprig brau werden. 
Liebe Reiseinteressierte, wenn ich mich auf etwas freue dann auf dieses Mittagessen hier auf dem 
Titicaca See. Einfach fantastisch wie diese Forellen jeweils schmecken! 

 

 

 
Isla del Sol - Bolivien  Copacabana - Bolivien 

   
Mit dem Besuch auf den Schilfinseln geht unsere Zeit in Peru zu Ende. Nun wartet Bolivien. Nach einer 
4-stündigen Busfahrt erreichen wir die bolivianische Grenze und von da aus Copacabana. Copacabana 
am Titicaca See in Bolivien ist einer der wichtigsten Pilgerorte von Bolivien und Peru und gleichzeitig 
unsere erste Destination in Bolivien. Mit 20'000 Einwohner ist das Städtchen Copacabana noch 
überschaubar. Uns dient die Stadt als Ausgangspunkt für den Besuch der mystischen Sonneninsel im 
Titicaca See. 
   

 

 

 
Isla del Sol / Titicaca See  Blick auf die Cordillera Real 

   
Auf einer 2-tägigen Rundwanderung über die Sonneninsel erleben wir den Titicaca See wie sonst 
nirgends.  
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Die Aussichten die sich auf dieser Wanderung ergeben, unvergesslich! Im Hintergrund ist die über 
6000müM. hohe Cordillera Real von Bolivien zu sehen. 
Nach unserer Rückkehr von der Sonneninsel aufs Festland nach Copacabana fahren wir am nächsten 
Morgen im eigenen Kleinbus über die Halbinsel von Copacabana. Mit einer Fähre setzen wir aufs 
bolivianische Festland über und fahren anschließend weiter bis in die Stadt La Paz. 
   

 

 

 
Im privaten Kleinbus von Copacabana nach La Paz  Chacaltaya - Bolivien 
   
In La Paz, der Millionenstadt in den Wolken auf 3600müM. besuchen wir auf einem Stadtspaziergang 
das Zentrum, den Hexenmarkt und das Coca Museum. Was nun noch ansteht ist ein freier Tag in La 
Paz. An diesem können Sie selbst über Ausflüge entscheiden. Es besteht neben anderem die 
Möglichkeit ins höchstgelegene Skigebiet nach Chacaltaya zu fahren.  
Natürlich können Sie hier auch noch Ihre letzten Andenken einkauft. Langsam aber sicher muss nun an 
den Abschied aus Südamerika gedacht werden. 
   

 
La Paz - Bolivien 

Für weitere Fragen zu dieser Erlebnisreise durch Peru und Bolivien kontaktieren Sie doch bitte Markus 
Mathys am einfachsten via E-Mail markus@suedamerikareisen.com 
 


